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Textbausteine Fürbitten 

Barmherziger Gott, wir bitten dich für das schöne, zerrissene Land Kamerun und seine Menschen in 

ihrer großen Vielfalt. 

Wir sind erschrocken vor unmenschlicher Gewalt, die täglich Menschenleben fordert und unzähligen 

Menschen das sichere Zuhause nimmt.  

Hilflos sehen wir, wie sich Hass und Vergeltung Bahn bricht und eine furchtbare Schneise der 

Verwüstung in das Leben so vieler Menschen bringt. 

Die Bilder machen uns fassungslos, die verwackelten Videos zeigen nur einen Ausschnitt und lassen 

uns verzweifeln, was Menschen einander antun. 

Mein Gott, dass Alte und Kranke ermordet werden, dass Mütter mit ihren Kindern im Feuer 

umkommen, dass Menschen mit Gewehren wahllos um sich schießen: das darf doch nicht wahr sein! 

Wir bitten dich, mach dem Morden ein Ende. Höre die Schreie der Verzweiflung und die leise Stimme 

der vielen Tausenden, die kein Zuhause mehr haben. 

 
Gnädiger Gott, wir bitten dich für die Menschen in Kamerun, 
die unter den derzeitigen Zuständen leiden.  
Lass uns laut werden und Stimme sein für die Ohnmächtigen. 
Wir denken an die vielen Familien, die Flüchtlinge aufnehmen 
und dabei an den Rand ihrer eigenen Möglichkeiten stoßen. 
Wir denken an diejenigen, die seit Wochen und Monaten aus Angst vor den Verfolgern  
im Wald leben und denen das Nötigste zum Leben fehlt. 
 
Wir bitten für alle, die sich für diese Notleidenden einsetzen und dabei ihr eigenes Leben riskieren. 
Lass nicht zu, dass Hass und Gewalt immer mehr die Beziehungen vergiftet. 
Wir bitten dich, mach die Verantwortlichen bereit, Wege zu einem tragfähigen Frieden zu suchen 
und zu finden. 
Gib allen Seiten Bereitschaft und Offenheit für einen Dialog, der Wege zueinander ebnet. 
 
Guter Gott, Dein Geist der Liebe überwindet Grenzen. Du verbindest ganz unterschiedliche 
Menschen zu Deiner weltweiten Familie.  
Danke, dass wir Teil Deiner Mission und Partnerschaft sein dürfen. Verunsichere uns, ob wir den 
anderen schon verstanden haben.  
Hilf uns zu einem erwachsenen Umgang mit den Unterschieden und bewahre uns vor der Einfalt,  
die Partner müssten so sein oder so werden wie wir. 
Hilf, dass wir nicht aufhören, zu verstehen. Bewahre uns vor Urteilen und Schubladen, aber auch vor 
Routine und Trott. Lass uns nicht müde werden, für die Not der anderen einzustehen und Himmel 
und Erde in Bewegung zu setzen, wenn wir spüren, dass es dem anderen dient. 
 

 


